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Winterblithen aus dem Unterengadin,

&g bliben bigweilen aud 3ju  ungewdhnlider Jeit und an
Orten, Wwo man ed am wenigften evwavten wiirde, im BVevbor-
genen Bliimden, dbie dad Hery erweitern und mit Hoffnung,
mitten in der Crftarvung, erfillen. Auf cinem Spagiergange
am lezten Tage deg Jabres 1852, bei flarem Himmel und einer
Temperatur von 22 Grad Reamur Wdarme an der Sonne
(5 im Sdatten) fand man an Sduee leeven Stellen eine [ieb-
liche bimmelblaue Veronica, nidyt weit davon ein etwad jufam:
mengefdrumpited Stiefmiitterden — Viola tricolor — aud ein
Lowenzahn — leontodon taraxacum — mebreve Tussilago
farfara; Neffeln in der Vlithe und wilde Hollunderftauden
{hone frijbe Knospen treibend. — Eine VBlume andever At
fprofp aud) beveitd Dhiev uuf und bildet ohne Cinfluf englifdyer
Miffiondre einen freiwilligen Mapigheitdverein,  Trittft du Sonne
tagé gegen Abend (denn an Werfttagen fommt ed felten vor)
in dag biefige Gajthausg, fiebe da! unfere Bauern, fonft am
edeln Beltliner fidh (abend, BVier, nady Avt der Stdadter fidy u
Hevsen nehnen,

Endlid) fam ung unevwarteter Weife diefer Tage nody eine
Blume ju Gefiht — Gazetta d’ Jnngiadina — (Sdreiber
biefed Ddtte ,La gazetta d’ Engiadina” gefdvieben); fie tvitt
3w einev ungiinftigen Jeit auf.  Wir wiinfden ibr den beften
gortgang!  Moge fie in fidh felbft fattfame Lebendnahrung haben
und nidt gleid) einer Vlume in einem Wafferglafe fein! Sie
bietet gute Hausmannsfoft an, {deint ed aber ju iiberfeben, daf,
fetber! der Magen der Engadiner etwad verwdhnt ift und aud
erotifche Pflangen liebt.

Chronif Ded Monats Dejember.

%‘lll_lit.ifd)cé Die graubiindnerifhe Staatdrvedhnung tiber dad
Jabr 1500 ift jum erflen Mal gevvudt exfchienen und jugleich ausfibrlicher
alg bisher. Die Einnabhmen beliefen fich auf fl. 377349, vie Audgaben quf



	Winterblüthen aus dem Unterengadin

